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F<?Â// Dir
hne krank zu sein, fühlt man sich müde, zerschlagen, unfähig zur Kon-
zentration. Das ist das Übel unserer aufreibenden Arbeitsweise.

or hundert Jahren hatte man Zeit zum gemütlichen, liebevollen Arbei-

ten. Das Arbeitsquantum pro Kopf hat seither zugenommen, die Ar-
beitsqualität aber kaum.

b das nun ein Fortschritt oder eine gefährliche Entwicklung sei, sicher

ist, dass wir alles daran setzen müssen, mit der Zeit Schritt zu halten.

it dem Grundsatz «Zeit ist Geld» hat die Forderung nach raschem,

durchdachtem Handeln in Bureau, Atelier, Werkstatt etc. Eingang ge-
halten.

rbeit im modernen Sinne setzt gute Gesundheit voraus. Schon gering-
fügiges Kopfweh, Mattigkeitsgefühl, Ubelsein hindert die Konzentra-
tion.

assen wir uns durch solche Anzeichen warnen. Es entstehen sonst leicht

Erschöpfungszustände, die uns vorzeitig aus dem Rennen werfen.

üchtige Leistungen bedingen bessere Ernährung. Was wir brauchen, ist

hochwertigere, zweckmässigere Nahrung, ist Ovomaltine.

n der Ovomaltine sind die wertvollsten Nährstoffe in konzentrierter
Form enthalten. Eine Tasse Ovomaltine schafft neue Spannkraft.

icht von dem was er isst, sondern von dem was er verdaut, lebt der

Mensch. Wie sollen wir vermehrten Ansprüchen genügen, wenn nicht

unsere Ernährung verbessert wird?

rregende Drogen, berauschende Getränke wirken wie Peitschenhiebe

und zehren nur an unseren Kraftreserven. Fehlt uns etwas, so ist es

der Energiespender

OVOMÄLTJNE
DR. A. WANDER A.G., BERN

A 54-9
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Tuchfabrik F. & E. Sfucki's Sohne, Steffisburg
Verkaufsgesehäft in Thun (mit eigenem Massatelier für Damenkleider) Untere Hauptgasse 15

Telephone: Fabrik (033) 22242, Laden (033) 224 53

Kleider-, Mantel- und Sportstoffe von bester Qualität für Damen, Herren und Kinder
Wolldecken, Flanell und Halblein - Uniformentücher - Pferdedecken

Verlangen Sie unverbindlich Muster

«w- ERDSTRAHLEN -»
Wenn Ihr Haus unter dem ungünstigen Einfluss von Erd- und
Feuchtigkeitsstrahlen steht, können Sie sich «zuverlässig»
davor schützen durch Asbestzinn - Karton,
den Sie so unter Ihr g

Bett legen, dass die
Metallseite gegen die Erde gerichtet ist. Ich
sende Ihnen gerne 1 t«/ Rolle Asbest-
zinnkarton zu, die für •—Jj** die Abschirmung ei-
nes Bettes ausreicht. ^ie Rolle kostet 5 Fr.

(Selbstkostenpreis). Für die Abschirmung
von Neubauten lesen Sie « Fingerzeige der
Natur», Bd. 2, Fr. 1 .40, erhältlich an den Bahnhofkiosken
oder durch Henry Weber, 24er Tabakfabrik, Zürich 2

Nidelbadstrasse 8.

das bewährte Mittel gegen

OFFENE BEINE
KRAMPFADERN

ist wieder in allen Apotheken
erhältlich. 30jähriger Erfolg.

Schachtel Fr. 2.— plus Wust.

Vulnerin-Vertrieb K.-S.
Interlaken

aftnmotedjmï
„2Bas bebeutet bas 3eicE)ert an ber 2Banb?"
„Sas foil meine grau erinnern, bajf fie mid)

fragt, ob id) toas oergeffen Ijabe, rooran fie mid)
erinnert ï)ût."

!öorfd)Iag 3ur ©üte
Sie (3U iljrem fOiann): „Sdfon roieber tommft

bu [o fpät nad) £aufe! 3d) f)abe nod) tein Sluge
3ugetan!" — (£r (begütigenb): „So brüd jetjt
etns 3u!

^Ka/encfer-
Jle/c!ame

die
kesfe

(Dawer-
^e/clame

c:i
GUTE

TEIGWAREN
SIND

Wienger
TEIGWAREN

WENGER & HUG A.G. GÜMLIGEN und KRIENSw
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luckiabrik kv â Ztuckî 5 5ökne, 5îeiiîzkurg
Vsrksutigslckâkt in 7kun (mit slgsasm /vlszzswiis^ iür Osmsn!<Isic!s^Z vntsrs Usuptgsîis 15

Is!spbczrisi bsbril< (ÜZZ) 22242, bscls^ (ÜZZ) 224 5Z

Xîsicisi'-, h/lsois!- unci ^porizioiss von ioszisr dlusütöt iüi- Osmsn, hisrrso unci Xiriclsr
WoücisclcSn, ^!sns>! uric) bisüchsm - Elniiormsotilasisr - ^isreisclsa^So

Verlangen Zîv unvsrkinrllîck suiter

clavon 8cliüf2lsn 3uncli
"

/.8be8klinn - Karton,
3en 5is 80 unten Ikn Lett legen, 3a88 6ie
^efall8eite gegen clie genicktet i8t. Ick
8encls Iknsn genne

^ eine kolle /^8be8f-
^inn><zrwn^u,-jiesul- »--z»^à 6is ^bzckUmung e>-

ne8 Kette8 au8neiclit. ^)ie k^olle I<o8tet 5 ^n.

(5e!b5ll<O5»snp>'e!5>> rüncüe ^bzckjk-mung
von Neubauten lezen 8ie « k^inge^eige cisn

s^atun», V3. 2. 1 .^v, enliàlîlicli an clen Kalinliofl<io8><sn
ocisn 3uncli ^lenn/ pelzen, 2^en I'adakfabnik, I^ünick 2

^Ii^elbaci8tr-a88e 3.

Kk^k>k^05kk>
isi msà in nllen llnotbeken

âlliicli. Zûjàiing^ ickolg.

Zclisclitel k^n. 2.— plus Wust.

Vulnenin-Ventnieb K.-8.

Mnemotechnik

„Was bedeutet das Zeichen an der Wand?"
„Das soll meine Frau erinnern, daß sie mich

fragt, ob ich was vergessen habe, woran sie mich
erinnert hat."

Vorschlag zur Güte
Sie (zu ihrem Mann): „Schon wieder kommst

du so spät nach Hause! Ich habe noch kein Auge
zugetan!" — Er (begütigend): „So drück jetzt
ems zu!

«ê«s I
LM

mewakciv
8INV

niLW/mcK
«. i-ioe /x.o. Qü^iu>cze>4
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Profitieren Sie aus den
Erfahrungen anderer!

Glauben Sie vielleicht, dass eine
Feuerversicherungsgesellschaft
ein in Flammen stehendes Haus
noch versichert? N/ema/s/ Eben-
sowenig versichern die Kranken-

kassen kränkelnde oder bereits erkrankte Personen.
Befolgen Sie unsern wohlgemeinten Rat und warten
Sie nicht, bis es zu spät ist. — Versichern Sie sich bei
voller Gesundheit noch heute bei der

Schweizerischen
GriifIi-Krankenkasse

deren Tätigkeit sich über die ganze Schweiz erstreckt
und verschiedéne Versicherungsmöglichkeiten bietet.
Interessieren Sie sich für dieselben. Auskunft und
Prospekte erhallen Sie von den Vorständen der Unter-
verbände in allen grösseren Orten der Schweiz oder
direkt von der

Zentralverwaltung, Elfingerstrasse 17, Bern

c$wr>
durch die wirksamen Kräutermittel aus der

« Kräuter-Centrale Floralp
Joh. Kühzle, Herisau

Auskunft wird gerne erteilt. Telefon 513 74.
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kontieren 8îe sus lien
tkislirungen snàer!

l<288en l<nânl<elnc!e o6en Keneit8 enlcnanlcts l^en8onen.
Zefolgen 8is un8enn wohlgemeinten l^at uncl warten
8ie nickt, Ki5 e8 ?u 8pät ist. — Versickern 8is 8ick bei

LvkAkeàvnîsvkEN
LnîïilîK^snkenkssse

Inters88i'eren 8is sick tun dieselben, ^us/cunf/ un6
?505pe/(/e erkallen 8is von cten Vor8tänclen 6er lanter-
verkäncls in allen größeren Orten cler 8ckwsi? octsr

lentrsIvLMsItung, Mingersttssse 17, Lern

55^»'
«iurck 6i» «iskssmsn Xsàà^mitts! sus <j»r

> Kräuter Centrsls Nlorslp
^ok. Küti-Is, Herisau

Auskunft «»ir<j gern« «rtsUt. 7«I«kon S13 7^>
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i?eZ/ I# /72M

Die gehaltvolle ergiebige Holländermischung, ein

von vorzüglicher Qualität

Schon ein einziges Pulver wirkt zuverlässig!

Die bequeme Taschenpackung zu 3 Pulvern
68 Rp. ist in allen Apotheken der Schweiz
erhältlich. Malex wirkt prompt gegen
Schmerzen und Unpässlichkeiten aller Art
und sollte immer daheim vorrätig sein. Als
Schlafpulver bestens empfohlen : Dreieck-Schlafpulver «Dorma-ben»,
11 St. 2.60. Für Nervenkuren: Spezial-Nerventee «Valviska» (2.91). Die
Herztropfen «Zirkor» stärken Herz und Nerven und helfen gegen Be-
schwerden des Aelterwerdens! Fl. 3.95. (inkl. Wust.) Machen Sie einen
Versuch! Prompter Versand der Heilmittel durch die St. Leonhards-
Apotheke, St. Gallen. — (Fabrikation: Dr. J. v. Vintschger, St. Gallen.)

Der Diplomat
Sfamtlte 9?ofenftodE ift nerfammelt unb er»

märtet f)er3Ïtopfenb bie 5Kiicffel)r bes Stamm»
^alters SJiorit}, ber fiel) im îibiturienteneramen
beftnbet. — „9hm 9ftoriij?" ruft 93ater 9to[en»
ftoä ärtgftlid) bet beffert Jiüctfunft. — „Die .$aupt»
fadfje, meine Sieben", ermibert ber Äanbibat mit
gepreßter Stimme, „ift, bafe mir alle gefunb finb."

SCHILD AG.
Tuch- und Deckenfabriken Bern und Liestal

Herren- und

Dcrmen-K/e/dersto/fe
Wo//decken

Versand direkt an Private • Verfangen Sie unsere Muster

129

Ois gekzitvoiie sngiskige i^ioiiâncienmizciiung. ein

von voi^ügliclien ()uklität

8lî>ign sin öiimgks ^ulvei' lvi^î ^vki'IâLLÎg!

/<potliel<ê. 5t. Lallen. — (^akrilcation: Or. v. Vlntscliger. 5t. Lallen.)

Der Diplomat
Familie Rosenstock ist versammelt und er-

wartet herzklopfend die Rückkehr des Stamm-
Halters Moritz, der sich im Abiturienteneramen
befindet. — „Nun Moritz?" ruft Vater Rosen-
stock ängstlich bei dessen Rückkunft. — „Die Haupt-
sache, meine Lieben", erwidert der Kandidat mit
gepreßter Stimme, „ist, daß wir alle gesund sind."

8LMV KL.
^uck» un<t Oeckentabriksn kern unrt l.îe5tal

/Herren- unc/

Oomen-/</e/</er5to/fe
^Vo/Zc/sc/cen

/ersonck cl/rekt an private « /erlangen 5le unsere //luster
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Inserate
finden im « Hinkenden Bot »

in allen BevölKeriingsItreisen
die weiteste Verbreitung

gegen eine neue und bessere um

In der Schublade nützt sie nichts. Wir
nehmen sie zu Fr. 10.— an Zahlung bei
Kauf einer Uhr:

oüffseite-R E SI ST
«MUSETTE-RESIST»ist was-
serdicht, antimagnetisch, stoss-
und fallsicher. Leuchtblatt.
Stahlboden, 5 Jahre Garantie.
Schöne, elegante Form. Un-
ser billiger Preis direkt ab
Musette Fr. 70.—
Unsere Gutschrift

für die alte Uhr Fr. 10. —
also Barzahlung Fr. 60.—

(per Nachnahme)

Verlangen Sie heute noch illu-
strierten Gratiskatalog Nr. 48
oder Auswahlsendung direkt
von

GUY-ROBERT & CO., U H R E N-MUS ETTE
La ChaUX-de-Fonds 48 Seit 1871 für Qualitätswerke bekannt

Hausfrauen /
Senden Sie uns Ihre abgelegten Wollsachen,
wir vergüten dafür höchste Preise in
Tausch gegen unsre Neuheiten:

Kleiderstoffe • Wolldecken • Strickgarne

Muster gerne zu Diensten

J. REINHARD & CIE., BIEL
V*

HACOSAN r
HACO-GESELLSCHAFT A.G. Gtimligen b.Bern

Seit mehr als

2o Jahren bewährt
immer erstklassig zu er-

schwinglichem Preis
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IlAGSîàS
1 r» »Neu»
«R1« ^vettSst« VerkrOiànx?

gegen eine neue unil beseeie um

In clen Zcbublscls nllbct sis nlcbts. Win
nsbnisn sie ?u pn. 10.— an Gablung bei

«^Tssette-Iì ^8181^

k

«^USeis^-keLIL'r» ist vvâ---

sen billigen pneis ciinekt sb
Musette ^n. 70.—
Unsers (Zutsebnift

fün dis sits l>Ibn pn. 10 —

czuv-aoaean à ca.. u«ae^-^usei-i-e
O^ìâux-cle-^onclz ^îlô Zeit 1371 tUr lZualiiâtswerke bekannt

/^ouzf^auen /
8enclen 8ie uns Ibne abgelegten Wollsacben,
win vengüten 6atUn böcbste Gneise in
lauscb gegen unsne k^Ieubeiten:

KIkiàîà * Nllàliôn » Lîi'iàggi'Nk
Dusten genns 2U Diensten

1. k5ibli-i^kl) à ci^.. siel.

ttàco^àiv
«/^c:o-cîLsel.>.sc!«^^^.<z. somiigen b.ssi-n

8eit rc>àr als

2o Satiren beîLbrì
irruner erstlclassÎA er-

sàrvÎQAlickerr» ?reis
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Schon der werdende Mann ist

heute von Gesetzes wegen in die
ÄHV einbezogen. Schließt er im
gleichen Moment eine private Le-

bensversicherung ab, so zahlt er
niedrige Prämien, sichert sich aber
nicht nur eine Rente fürsAlter, son-
dern gewährleistet seinen Ange-
hörigen sofort wertvollen Schutz.

Basler Lebens-Versicherungs-Gesellschaft, Basel
COOP, Lebensversicherungs-Genossenschaft, Basel
Genfer Lebensversicherungs-Gesellschaft, Genf
Helvetia-Leben, Lebensversicherungs-Gesell-

schaft, Genf
Nationale (La), Compagnie anonyme d'assuran-

ces sur la vie, Lausanne
Neuenburger Lebensversicherungs-Gesellschaft,

Neuenburg
Patria, Schweizerische Lebensversicherungs-

Gesellschaft auf Gegenseitigkeit, Basel
PÄX, Schweizerische Lebensversicherungs-

Gesellschaft, Basel

Phénix (Le), Compagnie française d'assurances
sur la vie, Bern

Schweiz (Die), Lebensversicherungs-Gesell-
schaft, Lausanne

Schweizerische Lebensversicherungs- und
Rentenanstalt, Zürich

Union (L'), Compagnie d'assurances sur la vie
humaine, Lausanne

,,Vita", Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft,
Zürich

„Winterthur", Lebensversicherungs-Gesell-
schaft, Winterthur

Ledon âer weràenâe lVlunn ist

deute von Oesàes we^en in Äie

AM einds^o^en. LedlieDt er à
yleieden lVlornent àe privute de-

densversiederun^ ud, se ^udlt er
niedrigeRrürnien, siedert sied uder
niedt nur eine Reute kürs Alter, son-
âern Newüdrleistet seineu An^e-
döri^en sokort wertvollen Ledut^.
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